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1 Executive Summary 

AGRICORE ist ein Forschungsprojekt, das von der Europäischen Kommission im Rahmen 
des Aufrufs RUR-04-2018 des H2020-Programms finanziert wird. Es schlägt eine 
innovative Methode zur Anwendung agentenbasierter Modellierung vor, um die 
Fähigkeit von Entscheidungsträgern zu verbessern, die Auswirkungen 
landwirtschaftsbezogener Maßnahmen sowohl innerhalb als auch außerhalb des 
Rahmens der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) zu bewerten. 
 
Dieses Arbeitspapier stellt die Verbindungsfunktionen des AGRICORE-ABM mit externen 
Klima- und biophysikalischen Modellen vor. Die Anbindung an das Klimamodul 
ermöglicht die Entnahme historischer Beobachtungen oder zukünftiger Vorhersagen – je 
nach Bedarf – über die meteorologischen Bedingungen, die die landwirtschaftlichen 
Betriebe betreffen, welche durch die Agenten repräsentiert werden. Diese Daten sind an 
sich bereits bedeutend, da sie verwendet werden, um Regressionsmodelle zu erstellen, 
die die Wetterbedingungen mit der regionalen Produktivität jeder landwirtschaftlichen 
Aktivität in Beziehung setzen. Die daraus resultierenden Produktivitätsmatrizen können 
die biophysikalischen Modelle ersetzen, um die aktuelle Produktivität jeder Aktivität 
eines jeden Agenten zu berechnen. 
 
Informationen über klimatische Bedingungen sind gleichermaßen relevant, wenn 
Verbindungen zu externen biophysikalischen Modellen bestehen, da diese Bedingungen 
eine der erforderlichen Eingabegrößen für solche Modelle darstellen. 
 
Die Anbindung an externe biophysikalische Modelle erlaubt ein zusätzliches Maß an 
Komplexität bei der Berechnung der Beziehung zwischen Klima und Ertrag, indem sie 
den Einfluss unterschiedlicher Technologien einbezieht. Auf diese Weise wird die 
Beziehung zu einer Klima-Technologie-Ertrags-Beziehung verdichtet, dargestellt in einer 
Reihe von Matrizen, die die durchschnittlichen Produktivitätswerte für jede 
landwirtschaftliche Aktivität enthalten (repräsentiert durch eine Kulturpflanzen- oder 
Viehart und die zugehörige landwirtschaftliche Technologie) in Abhängigkeit vom 
Klimatyp des Jahres und der geografischen Region. 
 
Schließlich ermöglichen biophysikalische Modelle – sofern Schnittstellen vorhanden sind 
– die Simulation der Leistung jeder landwirtschaftlichen Saison unter bestimmten 
klimatischen Bedingungen. Das Ergebnis dieser Simulation ist für jeden Agenten die 
Produktivität jeder seiner Aktivitäten (und somit seine gesamte Produktion) sowie die 
Auswirkung dieser Aktivitäten auf den Zustand seines landwirtschaftlichen Bodens. 


